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SitzungenimRathaus .In derkommendenWochetritt
mittags der Wiener Stadtsenat zusammen .DerWiener

lerseelenwochekeine Sitzungab .

am Dienstag um10 Uhrvor¬

Gemeinderathält in derAl-

DerKampfder Gemeindegegendie Arbeitslosigkeit ,DasüberausreicheArbeits-¬
programmder WienerStadtverwaltung ermöglicht es dieser ,die Industrie unddas
GewerbefortlaufendmitbedeutendenArbeitsaufträgenzu versehen . Sohabendie
Gemeinderatsausschüssefür Wohnungswesenund technische Angelegenheiteninden
letzten Tagen wieder grössere Bestellungen vergeben .Diese Arbeitsaufträge ma¬
chen rund drei Millionen Schilling aus .Grosse Bestellungen sind an alle Ge¬

werbeund Industrien ergangen ,die mit demWohnbaubefasst sind .Anderegrösse¬
re Arbeitsaufträge betreffen Strassenneuherstellungen sowieStrassenumbauten .
Grössere Bestellungen wurden ferner auch für den Ausbau der elektrischen Stras¬

senbeleuchtung vergeben .

Feierliche Ueberreichung des Bürgerdiploms .Bekanntlich hat der WienerGemeinde¬

ratFrauMarianneHainisch,FrauRosaMayreder,HerrnKommerzialratJohann
Kremenezkyund Herrn Rechtsanwalt Dr . KarlStiassny in Würdigungihrer ausseror¬
dentlichen Verdienste um die Stadt Wien zu Bürgern der Stadt Wien ernannt .Die
feierliche Bürgerdiplomüberreichung findet am Mittwoch um 12 Uhr mittags im

Sitzungssaal des Wiener Stadtsenates statt .

AutobusschnellverkehrzumZentralfriedhof .MorgenSonntag ,amAllerheiligentag
von 6 Uhr bis 19 Uhr

undamSonntag ,den 3 .November ,wird/ein AutobusschnellverkehrvonderOper
( Augustinerstrasse ) überSchwarzenbergplatz - Rennweg - SimmeringerHauptstrasse
zumZentralfriedhof ,drittes Tor ,geführt .Die Fahrzeit beträgt zwanzigMinuten .

GoldeneHochzeiter.DieserTagefeiertendieEhepaareFranzundMarieSteinhaue
GeorgundJosefine Kainak ,AlexanderundRosinaHolzerundHermannundNatalie
Schmelzdas Fest der goldenenHochzeit .In Vertretungdes Bürgermeistersüber¬
reichte heute amtsführender Stadtrat Julius Linder den Jubelpaaren die Ehren¬

gabederStadtWien.
Haus gehilfinnenkurse .In der Koch -und Haushaltungsschule der Stadt Wien,VI . ,
Brückengesse 3,beginnen am 1 .November für Hausgehilfinnen ein Abendkochkurs ,
ein Weissnähkurs und ein Kleidermacherkurs .
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Ausgestaltung der elektrischen Strassenbeleuchtung .In den nächsten Tagenwird

die neuhergestellteelektrische Strassenbeleuchtungin Simmeringin derSimme-¬
ringer Hauptstrasseundin Hietzing amWolfersbergin Betrieb gesetzt .Demnächst
wird auf der Landstrasse der Kleiststeg mit der elektrischen Strassenbeleuchtung

ausgestattet .
- - - . - . ——- - - ¬

Die Einwohnerzahl Wiens . DerStand der Wiener Bevölkerung wurde für EndeSep¬
tember mit 1,849 . 370Einwohner berechnet .Davon sind 995 . 784weiblichen und
853 . 586männlichenGeschlechtes .

Die lerzten Viehmärkte .Wie die städtische Marktamtsdirektion über die Vieh¬

märkte in St .Marx in der abgelaufenen Woche berichtet ,betrugen die Zufuhren

auf den Rindermarkt1650Stück Mastviehund 747 Stück Beinlvieh .Auf denSchwei
nemarkt wurden 7087 Stück Fleischschweine und 6096 Stück Fettschweine zuge¬
führt . Davonlieferte das Inland nur 123 Stück Fleischschweine und 2Stück

Fettschweine .Auf dem Jung -und Stechviehmarkt waren die Zufuhren anKälbern

und weidner Schafe geringer ,die der Schweine dagegen grösser .Auf demRinder¬

markt erzielten Ia Sorten eine Preiserhöhung bis zehn Groschen ,mittlere und
mindere Qualitäten eine Preiserhöhung bis zu fünfsehn Groschen .Anf demSchwei¬

nemarktblieben die Preisefest .

Abschluss der Verhandlungen mit verschiedenen städtischen Angestelltengruppen
Samstag ist im Rathaus die Verhandlung über den Ih .Monatsgehalt für die Be¬
amten der städtischen Unternehmungen zu Ende geführt worden .Der Abschluss wur¬
de in der gleichen Weise wie für die Angestellten der Hoheitsverwaltung ge¬
tätigt .Auch die Beamten der städtischen Unternehmungen nehmen die Verpflich¬
tung auf sich ,bei der Durchführung von Reformen auf ihrem Arbeitsgebiet tat¬
kräftig mitzuhelfen .Der 14 .Monatsgehalt ,der auch dieser Gruppe zugebilligt
wurde ,berücksichtigt die Steigerung der Lebenshaltungskosten und ist zugleich
dazu bestimmt ,die Zinsmehrbelastungen ,die innerhalb des neuen Mietengesetzes
entstehen ,auszugleichen .Auf derselben Grundlage hat Stadtrat Speiser denAb¬schluss mit demPersonal der städtischen Feuerwehrvollzogen .DieAngestellten
der Feuerwehr haben dienstliche Reformen schon vor geraumer Zeit in Angriff
genommen und zum allergrössten Teil durchgeführt .Aunh ihnen soll der 1L .
Monatsgehalt ab 1 .Dezember dieses Jahres zugute kommen .Ebenso sind in der
letzten Zeit die Verhandlungen mit den Bediensteten des städtischen Fuhrwerks
betriebes ( Coloniabetrieb ,Lastkraftwagenbetrieb und Werkstätten des Fuhrwerks¬
betriebes ) ,mit den Bediensteten der städtischen Leichenbestattung und mit den
Bediensteten des Lagerbetriebes des städtischen Wirtschaftsamtes abgeschlos¬
sen worden .Mit der Bewilligung des 1l .Monatsgehaltes in diesen Gruppen sind
ebenfalls Betriebsreformen verbunden .Endlich wurden unter dem Vorsitz des
Personalreferenten in der Strassenbahndirektion die Verhandlungen über einen
neuen Arceitsvertrag mit dem Personal des Omnibusbetriebes zu Endegeführt .
Dieses Personal hatte ietzt einen eigenen Vertrag und wird nun in den Vertrag
der Strassenbahn überführt .Unwesentliche Abweichungen sind durch die Natur
des Omnibusbetriebes bedingt . DemPersonal erwachsen aus diesem Abschluss
nicht unbedeutende Vorteile ,

Gebührenfür die Fleischbeschau .Für die Zeit vom1 .bis 30 .Novemberbeträg
die Grundgsbühr für die Vornahme amtlicher Untersuchungen vån Vieh und
Fleisch ' 8Schilling .Die gleiche Grundgebühr wird für die tierärztliche
Untersuchung von Tieren eingehoben ,die in einer Wiener Eisenbahn oder Schiff¬
station ein -und ausgeladen werden .———. —— .— — — - . -- ¬345
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